
 

 

Seminar 

AARHUS-KONVENTION 
 

Termin: 10. Dezember 2018 von 09.30 -16.00 Uhr 

Veranstaltungsort: Steirische Landesverwaltungsakademie, Krottendorfer Straße 149, 8054 Graz 

Referenten: 
Univ.-Prof. MMag. Dr. Eva Schulev-Steindl LL.M., Mag. Dominik Geringer,  

Mag. Christoph Romirer MA, Mag. Markus Scharler - Universität Graz 

 

Bürgerbeteiligung ist in Umweltverfahren nicht mehr wegzudenken - gleichzeitig ist sie aber auch zunehmend umstritten. Jüngste 

EuGH-Urteile zeigen dringenden Handlungsbedarf auf, andererseits ist Verfahrensbeschleunigung ein Gebot der Stunde. In 

diesem Spannungsfeld will das Seminar die einschlägige Rechtslage aufbereiten und in Workshops anhand aktueller Judikate 

analysieren. Daraus sollen Empfehlungen für eine aarhuskonforme Spruchpraxis gewonnen werden. 

 

 Gibt es ein Recht auf saubere Luft? 

 Welche Rechte kommen Umweltorganisationen im Wasserrecht zu? 

 Wie weit reicht die Öffentlichkeitsbeteiligung im Naturschutzrecht? 

 Was ist aus verfahrensrechtlicher Sicht zu beachten (Präklusion, Beteiligtenstellung plus, nachträgliche 

Anfechtungsrechte)? 

 

 

KOSTEN UND ANMELDUNG 
 

 
Kostenbeitrag des Verwaltungsgerichts je TeilnehmerIn: 250 EUR 

 
Anmeldung bis 20. November 2018 über Ihr Präsidium 

T: +43 732 2468 1879 

verwaltungsgerichte@jku.at 
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